
Bericht 5. Workshop Kommission Hochschulmanagement  

21. & 22. Februar 2002, Universität Innsbruck 

Programm 

21. Februar 2002 

12.45-13.00 Begrüßung  

Stephan Laske, Innsbruck 

13.00-13.45 Autonomie oder Autonomisierung? Zur Modernisierung der österreichischen 

Hochschullandschaft 

Lothar Zechlin, Graz 

13.45-14.30 From Academic Communities to Managed Organisations  

Michael Müller-Camen, Bruchsal 

14.30-15.15  Partizipatives Management von Universitäten – Interne Zielvereinbarungssysteme 

und ihr Zusammenwirken mit Leitungsstrukturen  

Sigrun Nickel, Hamburg 

15.15-15.45 Kaffeepause 

15.45-16.30 Transparenz in Universitäten – Kontrolle statt Vertrauen? 

Yvette Hoffmann, München  

16.30-17.15  Rechnergestütztes Hochschulmanagement: Migrationsprobleme, Lösungsansätze 

und Erfahrungen 

Bodo Rieger, Osnabrück 

17.15-18.45 Diskussionsbeiträge 

Paul Senn, Zürich: Förderung von wissenschaftlichem Nachwuchs an Hochschulen 

Ada Pellert, Graz: Förderung von wissenschaftlichem Nachwuchs 

Barbara Sporn, Wien: Wieso wir? Auswirkungen der Universitätsreform auf akademische 

Karrieremodelle in Österreich 

Hans-Gerd Ridder, Hannover: PE in der Universitätsverwaltung – ein Projektbericht 

Heiner Müller-Merbach, Kaiserslautern: Gedanken zur „guten akademischen Sitte“ 

18.45–20.00 Abendessen 

20.00-20.45 Mitgliederversammlung (für Mitglieder der Kommission) 

ab ca.20.00 Geselliges Beisammensein 

 

 

 



 

22. Februar 2002 

08.30-09.15 Universitäre Reformprozesse – powered by new media: Einsatz, Erfahrungen und 

Ausblick 

Ulrike Hugl, St. Gallen 

09.15-10.00 Herausforderung „Personalentwicklung“ an Universitäten 

Ada Pellert, Graz 

10.00-10.45 Wanted: New Universities‘ Managers  

Claudia Meister-Scheytt, Innsbruck 

10.45-11.15 Kaffeepause 

11.15-12.00 Chancen und Risiken der Dienstrechtsreform: Empfehlungen zur 

wissenschaftsadäquaten Ausgestaltung der gesetzlichen Rahmenvorgaben 

Detlef Müller-Böling und Markus F. Langer, Gütersloh 

12.00-12.45 Zur Institutionalisierung der kumulativen Habilitation 

Alexander Dilger, Greifswald 

12.45-13.00 Abschluss und Verleihung des „best paper award“ 

 


